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Kurzfassung 1 

Die europäische Meeresstrategie-Rahmenrichtlinie (MSRL) zielt auf die Erreichung eines guten Zu-2 
stands der Meeresumwelt. Im Rahmen der geforderten regelmäßigen Überprüfung und Fortschrei-3 
bung (6-Jahreszyklus) der nationalen Meeresstrategie wurde der Zustand der Nordseegewässer neu 4 
bewertet. Aufgrund des grenzüberschreitenden Charakters der Meeresumwelt arbeitet Deutschland 5 
bei der Aktualisierung im Rahmen der EU Common Implementation Strategy (CIS) sowie dem Überein-6 
kommen zum Schutz der Meeresumwelt des Nordost-Atlantiks (OSPAR) mit den anderen Nordseean-7 
rainerstaaten zusammen. Die Bewertung erfolgte, wenn möglich, auf Basis kohärenter Bewertungs-8 
verfahren und berücksichtigte grenzüberschreitende Auswirkungen und Umstände. 9 

Insgesamt wurde festgestellt, dass die von Deutschland zu bewirtschaftenden Nordseegewässer auch 10 
im dritten Bewertungszeitraum 2016-2021 den angestrebten guten Zustand für die von der MSRL im 11 
Jahr 2017 festgelegten Kriterien nicht erreichen. Weder haben die zu hohen Belastungen durch 12 
menschliche Aktivitäten im Bewertungszeitraum ausreichend abgenommen noch hat sich der Zustand 13 
der marinen biologischen Vielfalt und die Meeresökosysteme verbessert.  14 

Die deutschen Nordseegewässer mitsamt ihren Lebensgemeinschaften wurden weiträumig durch Eu-15 
trophierung, Schadstoffe, Müll und Unterwasserlärm belastet und verfehlen den guten Umweltzu-16 
stand. Generell zeigen sowohl die Nährstoffkonzentrationen als auch die Eutrophierungseffekte eine 17 
Verbesserung gegenüber der letzten Bewertung. Erstmals konnten 13 % der (küstenfernen) Nordsee-18 
gewässer als nicht eutrophiert eingestuft werden. Allerdings treten noch immer deutliche Überschrei-19 
tungen der Schwellenwerte in den Küstengewässern auf. Die Einträge von Nährstoffen über Flüsse, 20 
Atmosphäre und andere Meeresgebiete waren weiterhin zu hoch und die Bewirtschaftungsziele für 21 
Nährstoffkonzentrationen der Flüsse bei Eintritt ins Meer wurden z.T. deutlich verfehlt. Die Eutrophie-22 
rung führte zu Algenblüten, Änderungen der Planktonzusammensetzung und Trübung des Wassers. 23 
Die Bewertung des Eutrophierungszustands erfolgt erstmals regional harmonisiert bei OSPAR auf der 24 
Basis neuer Bewertungsgebiete und neuer Schwellenwerte. 25 

Eine flächendeckende Schadstoffbelastung ging v.a. auf die Anreicherung der ubiquitär vorkommen-26 
den Schadstoffe Quecksilber und polybromierte Diphenylether in Sedimenten sowie von Quecksilber 27 
auch in Meeresorganismen zurück. Aber auch Blei, Vertreter der polychlorierten Biphenyle (PCB-118), 28 
Benzo[g,h,i]perylen, Tributylzinn-Kation (TBSN+), Perfluoroctansulfonsäure (PFOS), Cypermethrin und 29 
Imidacloprid weisen Überschreitungen von Bewertungsschwellen auf. Da sich diese Stoffe nicht oder 30 
nur sehr langsam abbauen, in Meeresorganismen und Sediment anreichern und teilweise noch einge-31 
tragen werden, verringern sich die hohen Konzentrationen in der Meeresumwelt nur langsam. Die 32 
Schadstoffkonzentrationen in für den menschlichen Verzehr bestimmtem Fisch und anderen Meeres-33 
früchten konnten zwar nicht vollumfänglich bewertet werden, es wurden jedoch keine Überschreitun-34 
gen von Grenzwerten festgestellt. 35 

Müll war an den Stränden, am Meeresboden und in der Wassersäule der Nordseegewässer allgegen-36 
wärtig und die erfassten Mengen lagen weit über den bestehenden Grenzwerten. Und obgleich die 37 
Müllfunde an Stränden und in Mägen von Eissturmvögeln abnahmen, nahmen die Müllfunde am Mee-38 
resboden signifikant zu. Es dominierten Müllteile aus der Fischerei sowie Kunststoffteile. Als nächste 39 
Arbeitsschritte sollen ergänzende Monitoringprogramme geprüft sowie Standards für Erfassungen und 40 
Bewertungen entwickelt werden.  41 

Durch den Ausbau der Offshore-Windenergie hat die räumliche und zeitliche Belastung durch Unter-42 
wasserschall infolge von Rammarbeiten und Schiffsverkehr zugenommen. Zugleich erlaubte der Fort-43 
schritt bei Lärmminderungsmaßnahmen, dass etablierte Grenzwerte für Impulsschall zunehmend ein-44 
gehalten und Rammzeiten reduziert werden konnten. Mit der Implementierung eines Impulsschall-45 
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registers für die Nordsee wurde 2016 ein wichtiger Schritt zur Dokumentation der Belastung getan. Für 1 
die Bewertung von Dauerschall ist ein abgestimmtes Verfahren noch in Entwicklung.  2 

Die Belastungen der biologischen Vielfalt und der ökosystemaren Funktionen durch nicht-einheimi-3 
sche Arten und durch den kommerziellen Fischfang blieben zu hoch. Mit 12 neu festgestellten nicht-4 
einheimischen Arten sank zwar die Eintragsrate, verfehlte aber immer noch deutlich die Schwelle von 5 
maximal ein bis zwei Arten pro Berichtszeitraum. Die neu registrierten Arten gehen v.a. auf die Ein-6 
tragspfade Schifffahrt und Aquakultur zurück. Eine spezifische Bewertung ihrer Auswirkungen auf die 7 
heimischen Ökosysteme fehlt bislang. Deutschland hat mit der Entwicklung des Indikators zu Eintrags-8 
raten von nicht-einheimischen Arten und dem erweiterten Schnellerfassungsprogramm entlang der 9 
Eintragspfade wichtige Schritte auf dem Weg zur Erfassung des aktuellen Umweltzustands umgesetzt; 10 
diese Konzepte wurden in regionale Prozesse eingebracht.  11 

Sieben kommerziell befischten Fisch- und Schalentierbestände wurden innerhalb der biologisch si-12 
cheren Grenzen befischt. Acht Bestände waren in gutem Zustand, sechs Bestände (Glattbutt, Kabeljau, 13 
Sandaale, Seezunge und Taschenkrebs) hingegen nicht. Bei einem Drittel der 21 betrachteten Bestände 14 
gab es große Datenlücken und eine Bewertung war nicht möglich. 15 

Der Meeresboden der deutschen Nordseegewässer, welcher überwiegend aus feinsandigen Sedimen-16 
ten mit wechselnden Schlickanteilen besteht, ist weiterhin zu hohen anthropogenen Belastungen aus-17 
gesetzt. Während der Meeresboden weiträumig durch die Fischerei mit Grundschleppnetzen physika-18 
lisch gestört wird, kommt es lokal durch die Überbauung mit Offshore-Anlagen, die Verlegung von Ka-19 
beln, Rohrleitungen, dem Küsten- und Hochwasserschutz sowie Muschelkulturflächen zu Störungen 20 
oder auch Verlusten. Im Zusammenwirken mit Belastungen durch Eutrophierung und Schadstoffen 21 
zeigte sich, dass sich keiner der bewerteten benthischen Lebensräume, von den Riffen bis zu den küs-22 
tenfernen Schlickböden, in einem guten Zustand befindet.  23 

Das Freiwasser (Pelagial), also die gesamte Wassersäule oberhalb des Meeresbodens, war weiträumig 24 
durch Nährstoffe, Schadstoffe und nicht-einheimische Arten belastet. Das Freiwasser bildet den Le-25 
bensraum für marine Säugetiere, See- und Küstenvögel, Fische, Kopffüßer, aber auch das Plankton, 26 
dessen pflanzlichen Vertreter durch ihre Fähigkeit zur Photosynthese als Primärproduzenten die 27 
Grundlage der marinen Nahrungsnetze bilden. Spezifische Auswirkungen der Eutrophierung (Algen-28 
blüten, Änderungen der Planktonzusammensetzung, Trübung des Wassers) und des Klimawandels 29 
(Temperaturanstieg, Versauerung) waren maßgeblich dafür verantwortlich, dass 100 % der pelagi-30 
schen Lebensräume, von der Elbefahne bis zur Doggerbank, in keinem guten Umweltzustand waren. 31 
Die Veränderungen in der Planktongemeinschaft, Phytoplanktonbiomasse und Zooplanktonabundanz 32 
haben Auswirkungen auf das gesamte Nahrungsnetz. 33 

Auch die für die deutschen Nordseegewässer im Rahmen der MSRL in Artengruppen bewerteten See- 34 
und Küstenvögel, marinen Säugetiere, Fische und Kopffüßer befanden sich in keinem guten Zustand. 35 
Für die Fische sind je nach Art die Fischerei, Wanderbarrieren, Habitatveränderungen, Eutrophierung, 36 
Schadstoffbelastung und der Klimawandel maßgebliche Belastungen, die dazu führten, dass die Fische 37 
insgesamt keinen guten Zustand erreichten. Besonders betroffen sind langlebige, langsam wachsende 38 
und große Arten wie Haie und Rochen sowie zwischen Süß- und Salzwasser wandernde Fischarten wie 39 
Stör, Aal und Lachs. Es ist insgesamt keine Verbesserung im Vergleich zu dem vorherigen Bewertungs-40 
zyklus zu erkennen. Bei den See- und Küstenvögeln waren die Beeinträchtigungen ihrer Lebensräume 41 
durch anthropogene Nutzungen, insbesondere an den Küsten die Prädation durch ortsuntypische Säu-42 
getiere, die Änderung der Nahrungsverfügbarkeit (u.a. durch Reduktion von Beutearten und lokale 43 
Rückwürfe in der Fischerei) sowie Störungen (Schifffahrt) Gründe dafür, dass über ein Drittel der be-44 
trachteten 78 Arten in keinem guten Zustand waren. Im Vergleich zu 2018 ist auch hier keine Verbes-45 
serung eingetreten. Kegelrobben und Seehunde befinden sich gemäß aktueller Bewertung in einem 46 
guten Zustand, die positive Entwicklung setzte sich im aktuellen MSRL-Bewertungszeitraum fort. Der 47 
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Nordse e  1 
Wie ist der aktuelle Zustand der deutschen Nordseegewässer  
und wie hat er sich zwischen 2016 und 2021 entwickelt? 

Nicht-einheimische Arten Schadstoffe  
 

 
 
 

Mit 12 neu gemeldeten nicht-einheimischen Arten zwischen 
2016 und 2021 ist die Eintragsrate unverändert zu hoch. 

 Die Konzentrationen von Schadstoffen sind weiterhin zu hoch. Die ubiquitä-
ren Schadstoffe Quecksilber und polybromierten Diphenylether (PBDE)  
führen flächendeckend zu Überschreitungen der Bewertungsschwellen. 
Weitere ubiquitäre und nicht ubiquitäre Schadstoffe überschreiten in  
einzelnen Bewertungseinheiten ihre Schwellenwerte. 

Kommerzielle Fischbestände  Meeresmüll 
 

 
 
 

Von 21 betrachteten Fischbeständen sind 8 Bestände in  
einem guten Zustand, 6 sind es nicht. 7 Bestände konnten 
nicht bewertet werden. 

 Müll ist allgegenwärtig und belastet Strände, Meeresboden, Wassersäule 
und Meeresorganismen. Müllfunde am Strand und in Mägen von Eissturm-
vögeln nehmen signifikant ab, aber liegen trotzdem weit über bestehenden 
Grenzwerten. Müllfunde am Meeresboden nehmen signifikant zu. 
 

Eutrophierung* Einleitung von Energie 
 

 13 % der deutschen Nordseegewässer sind in einem guten  
Zustand, 87 % sind weiterhin eutrophiert, jedoch zeigen 
viele der Bewertungskriterien eine deutliche Verbesserung 
gegenüber der letzten Bewertung. 

 Die Belastung durch Impuls- und Dauerschall konnte im Rahmen der Maß-
nahmen Schallregister und Lärmkartierung zunehmend vollständig erfasst 
werden. Impulsschallbelastungen durch den Bau von Offshore-Anlagen 
konnten gemindert und Grenzwerte eingehalten werden. Methoden zur 
Bewertung von Dauerschall sind weiterhin in Entwicklung. 

Hydrografische Bedingungen  Störung des Meeresbodens 
 Weniger als 1 % der deutschen Nordseegewässer sind von 

dauerhaften Veränderungen des Meeresbodens betroffen. 
Veränderungen der hydrografischen Bedingungen in der 
Wassersäule sind hauptsächlich durch die natürliche Varia-
bilität geprägt. 

 Störungen des Meeresbodens werden vorrangig durch die Fischerei mit 
Grundschleppnetzen verursacht und betreffen alle benthischen Lebens-
räume. Weitere physikalische Störungen und Verluste wurden auf weniger 
als 1 % des Meeresbodens festgestellt, allerdings konnten noch nicht alle 
Nutzungen bewertet werden. 
 

 2 
 3 
 4 
 5 
 6 
 7 

 8 

? 

Nahrungsnetze 
Eine Vielzahl menschlicher  
Belastungen beeinträchtigt 
Struktur und Funktion von 
Ökosystemen und Nahrungs-
netzen, deren Zustand daher 
als nicht gut eingestuft wird. 

Fische 
Von den 52 betrachteten Fischar-
ten der Küste, des Meeresbodens 
und des Freiwassers sind 26 in ei-
nem guten Zustand, 19 sind es 
nicht. 7 Arten konnten nicht be-
wertet werden. 

Vögel* 
38 % der bewerteten See- und 
Küstenvogelpopulationen  
befinden sich in einem schlechten 
Zustand, ebenso drei der fünf 
funktionellen Artengruppen. 

Lebensraum Freiwasser  
Spezifische Auswirkungen der Eutrophierung und des  
Klimawandels sind maßgeblich dafür, dass 100 % der 
pelagischen Habitate nicht in einem guten Zustand sind.  

Lebensraum Meeresboden 
Alle bewerteten benthischen Biotopklas-
sen und anderen Lebensraumtypen errei-
chen weiterhin nicht den guten Zustand. 

Marine Säugetiere 
Kegelrobben und Seehunde sind in gutem Zustand 
und entwickeln sich positiv. Schweinswale sind wei-
terhin nicht in gutem Zustand. Zwergwal und Weiß-
schnauzendelfin können nicht bewertet werden. 

? 

? 

? 

*Die Bewertung ist zum letzten Bewertungszeitraum 
nicht vergleichbar, da andere Grundlagen verwendet 
wurden. Details sind in den jeweiligen Kapiteln zu finden. 
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https://circabc.europa.eu/ui/group/326ae5ac-0419-4167-83ca-e3c210534a69/library/58a46e0b-b713-4b6a-b908-dd9d3968bddd/details
https://circabc.europa.eu/ui/group/326ae5ac-0419-4167-83ca-e3c210534a69/library/d2292fb4-ec39-4123-9a02-2e39a9be37e7/details
https://circabc.europa.eu/ui/group/326ae5ac-0419-4167-83ca-e3c210534a69/library/d2292fb4-ec39-4123-9a02-2e39a9be37e7/details
https://circabc.europa.eu/ui/group/326ae5ac-0419-4167-83ca-e3c210534a69/library/d2292fb4-ec39-4123-9a02-2e39a9be37e7/details
https://circabc.europa.eu/ui/group/326ae5ac-0419-4167-83ca-e3c210534a69/library/58a46e0b-b713-4b6a-b908-dd9d3968bddd/details
https://circabc.europa.eu/ui/group/326ae5ac-0419-4167-83ca-e3c210534a69/library/58a46e0b-b713-4b6a-b908-dd9d3968bddd/details


https://www.bfn.de/ffh-bericht-2019
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https://www.meeresschutz.info/berichte-art-8-10.html?file=files/meeresschutz/berichte/art8910/Umweltziele_Nordsee_120716.pdf
https://www.meeresschutz.info/berichte-art13.html?file=files/meeresschutz/berichte/art13-massnahmen/zyklus22/MSRL_Art13_Aktualisierung_Massnahmenprogramm_2022_Rahmentext.pdf
https://www.ospar.org/about/projects/nea-panacea
https://www.ospar.org/news/jmp-eunosat
https://www.ospar.org/news/jmp-eunosat
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https://circabc.europa.eu/ui/group/326ae5ac-0419-4167-83ca-e3c210534a69/library/d2292fb4-ec39-4123-9a02-2e39a9be37e7/details
https://odims.ospar.org/en/
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https://mitglieder.meeresschutz.info/de/berichte/zustandsbewertungen-art8-10.html?file=files/meeresschutz/berichte/art8910/zyklus18/Zustandsbericht_Nordsee_2018.pdf&cid=466




http://meeresschutz.info/berichte-art-8-10.html?file=files/meeresschutz/berichte/art8910/Anfangsbewertung_Nordsee_120716.pdf
http://meeresschutz.info/berichte-art-8-10.html?file=files/meeresschutz/berichte/art8910/Anfangsbewertung_Nordsee_120716.pdf
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Tabelle II.1-2: Zustand der deutschen Nordseegewässer 2012 (nach Merkmalen) sowie 2018 (nach Deskriptoren) 1 

* Die Bewertung ist zum letzten Bewertungszeitraum nicht vergleichbar, da andere Grundlagen verwendet wurden. Details sind in den je-2 
weiligen Kapiteln zu finden 3 

Merkmale, Belastungen &  
Auswirkungen 

2012 Deskriptoren nach 
Ökosystemkomponenten und 
Belastungen 

2018 

- - D1/D4 Ökosysteme und 
Nahrungsnetze 

nicht gut  

Phytoplankton nicht gut 
D1 Pelagische Lebensräume 

nicht gut  

Zooplankton nicht bewertet 

Makrophyten nicht gut D1/D6 Benthische Lebensräume / 
Störungen des Meeresbodens 

nicht gut  
 

Biotoptypen nicht gut 

Makrozoobenthos nicht gut 

Bedecken mit Sediment nicht bewertet 

Versiegelung nicht bewertet 

Veränderung Verschlickung nicht bewertet 

Selektive Entnahme nicht bewertet 

Fische nicht gut D1 Fische nicht gut  

D3 Kommerziell genutzte Fisch- und 
Schalentierbestände 

nicht bewertet  

Marine Säugetiere nicht gut D1 Marine Säugetiere nicht gut  

Seevögel nicht gut D1 See- und Küstenvögel* nicht gut  

Abschürfung nicht bewertet 
 

D7 Änderung der hydrografischen 
Bedingungen 

nicht bewertet Änderungen Temperaturprofil nicht bewertet 

Änderung Salinitätsprofil nicht bewertet 

Unterwasserlärm nicht bewertet D11 Einleitung von Energie  nicht bewertet  

Abfälle im Meer nicht bewertet D10 Abfälle im Meer nicht gut  

Kontamination durch Schadstoffe WRRL HELCOM D8 Schadstoffe in der Umwelt*  nicht gut  

Kontamination durch Radionukleide gut - - 

Schadstoffe in Lebensmitteln gut D9 Schadstoffe in Lebensmitteln nicht bewertet 

Freisetzung von Stoffen nicht bewertet - - 

Anreicherung mit Nährstoffen  nicht gut D5 Eutrophierung* nicht gut  

Eintrag mikrobieller Pathogene gut - - 

Nicht-einheimische Arten nicht bewertet D2 Nicht-einheimische Arten nicht gut  

Beifang nicht bewertet Siehe: Fische, Marine Säugetiere, 
See- und Küstenvögel 

 

Gesamtzustand nicht gut Gesamtzustand nicht gut 



https://www.meeresschutz.info/berichte-art13.html
https://www.meeresschutz.info/berichte-art-8-10.html?file=files/meeresschutz/berichte/art8910/Umweltziele_Nordsee_120716.pdf


https://oap.ospar.org/en/ospar-assessments/quality-status-reports/qsr-2023/
https://oap.ospar.org/en/ospar-assessments/quality-status-reports/qsr-2023/




 

 

Der Mensch und das Meer  22 

 

Abbildung II.2-1: Schutzgebiete, ausgewählte Nutzungen und Festlegungen aus dem Raumordnungsplan der 1 
Nordsee (BSH 2023a, BfN 2023, LBEG 2023, MDI-SH 2023, Schifffahrt (LROP) ML Niedersachsen 2023). Nicht dar-2 
gestellt sind Schifffahrtsdichte, Fischereiaufwand und -regulierungen.  3 

Seeverkehr  4 

Aus einem anfänglichen Kaufmannsbund entwickelte sich Mitte des 13. Jahrhunderts die Hanse, ein 5 
Städte- und Handelsbund mit rund 200 Städten. Seine vorrangigen Ziele bestanden in der Sicherung 6 
der Handelswege über die Nord- und Ostsee, dem Ausbau der Privilegien in anderen Staaten und 7 



https://www.schleswig-holstein.de/DE/fachinhalte/T/tourismus/Downloads/Tourismusstrategie2030.pdf?__blob=publicationFile&v=1
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erschaffen. Einen besonderen Attraktivitätsfaktor stellt dabei das Weltnaturerbe Wattenmeer dar, 1 
dessen Bedeutung durch die jahrzehntelange Zusammenarbeit beim Schutz des grenzüberschreiten-2 
den Ökosystems zwischen den Niederlanden, Dänemark und Deutschland verdeutlicht wird.  3 

Durch die Einträge von Müll, Abwasser, Schadstoffen und Lärm sowie die Störung und Beeinträchti-4 
gung von Meeresorganismen sowie -habitaten stellt der Tourismus allerdings auch eine erhebliche Be-5 
lastungsquelle für die marinen Ökosysteme dar. Die Entwicklung eines nachhaltigen Tourismussektors 6 
ist v.a. von der Bewältigung aktueller und zukünftiger Herausforderungen, wie bspw. der Energiever-7 
sorgung durch erneuerbare Energien, dem Fachkräftemangel in der Branche sowie dem Klimawandel 8 
abhängig. 9 

Weitere wirtschaftliche und gesellschaftliche Informationen zum Tourismus befinden sich in der Text-10 
box II.4.7. 11 

Fischerei  12 

In der Nordsee spielte die Fischerei vor der Einführung der Schleppnetzfischerei nur eine sehr geringe 13 
Rolle. Das Wattenmeer ließ nur eine sehr begrenzte Nutzung der Ressourcen zu und die heute an der 14 
Nordseeküste dominierende Krabbenfischerei wurde mit geringem Aufwand nur mit Reusen durchge-15 
führt (Döring 2020). Mit dem technischen Fortschritt entwickelte sich Ende des 19. Jahrhunderts zu-16 
nächst eine pelagische und demersale Schleppnetzfischerei außerhalb des Wattenmeeres. Die Platt-17 
fisch- und Krabbenfischerei setzt Baumkurren als Fanggerät für die sandigen, relative flachen Meeres-18 
bereiche ein. Diese Fangtechniken sind sehr energie- und damit kostenintensiv. Die folgende Übersicht 19 
zeigt den Fischereiaufwand in der deutschen AWZ.  20 
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Wärmenetzen, die Erzeugung von Elektrolyse-Wasserstoff sowie die Produktion von Batterien aufge-1 
führt. Der Anteil der Windenergie insgesamt am ins Netz eingespeisten Strom lag in 2020 bei fast 24 % 2 
(rund 132 TWh) und im Jahr 2021 (witterungsbedingt) bei rund 20 % (rund 115 TWh), bei einer instal-3 
lierten Leistung der Windenergieanlagen an Land von 56,0 GW und auf See von 7,8 GW in 2021 (BMWK 4 
2023b). 6,7 GW dieser installierten 7,8 GW in Deutschland befinden sich in der Nordsee (Deutsche 5 
Windguard 2022). Die Ausbauziele bedeuten somit fast eine Vervierfachung des Ausbaus bis 2030, 6 
während bis 2045 neunmal so viel Energie durch Offshore Windenergie-Anlagen generiert werden soll 7 
wie 2022 (BMWK 2022). 8 

 9 

Abbildung II.2-3a: Nutzungskarte Nordsee: Offshore-Windparks (Quelle: BSH 2023c, Stand 30.08.2023) 10 









https://commission.europa.eu/strategy-and-policy/priorities-2019-2024/european-green-deal_de
https://www.consilium.europa.eu/de/policies/biodiversity/
https://environment.ec.europa.eu/strategy/zero-pollution-action-plan_en
https://oceans-and-fisheries.ec.europa.eu/policy/common-fisheries-policy-cfp/action-plan-protecting-and-restoring-marine-ecosystems-sustainable-and-resilient-fisheries_en
https://oceans-and-fisheries.ec.europa.eu/policy/common-fisheries-policy-cfp/action-plan-protecting-and-restoring-marine-ecosystems-sustainable-and-resilient-fisheries_en
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1 
Abbildung II.3.2-1: Grenzen und Wassertiefen im Bereich der deutschen Nordsee 2 

Mit zunehmender Wassertiefe überwiegen mittel- bis feinsandige Sedimente, deren Ton- und 3 
Schluffanteil stellenweise bis 10 %, im Bereich des ehemaligen Elbe-Urstromtals bis weit mehr als 20 %, 4 
südöstlich von Helgoland mehr als 50 % bis stellenweise mehr als 80 % betragen kann (Abb. II.3.2-2). 5 
Auch der Meeresboden im Bereich der Ostausläufer des Austerngrunds und im Bereich des Enten-6 
schnabels besteht größtenteils aus gut sortierten Feinsanden mit Schluff- und Tonanteilen, die mit zu-7 
nehmender Wassertiefe stellenweise über 50 % betragen können. Borkum Riffgrund und die NW-SE 8 
streichenden Zungenriffe vor den ostfriesischen Inseln weisen eine heterogene Sedimentverteilung 9 
mit vorwiegend mittel- bis grobsandigen Sedimenten auf, die vereinzelt mit Kiesen und z.T. mehr als 10 
kopfgroßen, locker verteilten Steinen, Blöcken und Findlingen durchsetzt sind. Das Sylter Außenriff und 11 
der Helgoländer Steingrund zeichnen sich durch eine ausgeprägte heterogene Sedimentverteilung mit 12 
Rest- bzw. Reliktsedimenten (Grobsande, Kiese, Steine, Blöcke und Findlinge) aus (Figge 1981), zwi-13 
schen denen stellenweise 0,5 bis 2 m mächtige Fein- bis Mittelsandflächen liegen können, die Richtung 14 
Land an Mächtigkeit zunehmen (Zeiler et al. 2000). Im Gegensatz zu Borkum Riffgrund ist in diesem 15 
Seegebiet eine größere Häufigkeit von Steinen, Blöcken und Findlingen auf dem Meeresboden zu be-16 
obachten, die sich in von Nordwesten nach Südosten gerichteten Strukturen konzentrieren. Dazwi-17 
schen liegen zwei breite Bänder aus Fein- bis Mittelsand mit einem ausgeglichenen Relief, die sich 18 
nördlich von Helgoland und westlich von Sylt Richtung Elbe-Urstromtal erstrecken. 19 

Das Wattenmeer besteht aus einem System aus Rinnen und Platen, die in starker hydrodynamischer, 20 
geomorphologischer und sedimentologischer Wechselwirkung stehen, immer bestrebt, ein morpho-21 
dynamisches Gleichgewicht herzustellen. Die Wattflächen der Rückseitenwatten sind durch eine flache 22 
Morphologie geprägt (Hangneigungen < 2°) und werden von Rinnen unterbrochen, die meist Neigun-23 
gen bis zu 20° mit einer Wassertiefe von über 25 m aufweisen. Auch Bereiche mit einer Neigung von 24 
über 20° mit scharfen konvexen Kanten sind erkennbar (Mascioli et al. 2017). Erosion, Sedimentation 25 
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sowie relativ stabile Bereiche hängen dabei von den lokalen stratigraphischen und hydrodynamischen 1 
Merkmalen ab. 2 

Die Sedimente im Wattenmeer bestehen aus aufgearbeiteten, überwiegend siliziklastischen Sanden 3 
und Schlicken. Die feinsten Sedimente bestehen nach Folk (1954) aus Schlick und schlickigem Sand, 4 
während die Grobsedimente Muschelschalen sowie Torfgeröll und -brocken, teilweise auch deutlich 5 
erkennbare Holzreste, beinhalten. Die Sande lassen sich nach Figge (1981) in Feinsand sowie Mittel- 6 
bis Grobsand unterteilen. Je nach prozentualer Zusammensetzung aus feineren oder auch gröberen 7 
Sedimentpartikeln ergeben sich so unterschiedliche Sortierungsgrade, welche nach Folk und Ward 8 
(1957) von gut bis sehr schlecht reichen (Mascioli und Kunde 2021).  9 

Die räumliche Verteilung der Wattsedimente ist durch eine generell küstenparallele Zonierung in der 10 
Korngröße gekennzeichnet (z.B. Flemming und Ziegler 1995). Dabei nimmt die Korngröße zum Land 11 
hin ab, was den langfristigen hydrodynamischen Energiegradienten wiederspiegelt. Die Sedimente be-12 
ginnen am seewärtigen Ende mit Korngröße um etwa 250 µm und enden häufig mit der feinsten Sand-13 
fraktion (80-63 µm) vor dem Deich. Der Gradient der Korngrößenabnahme ist von der Dimension und 14 
Lage der Watteinzugsgebiete abhängig (z.B. Mai und Bartholomä 2000) und auch innerhalb der Tide-15 
becken sehr variabel. Des Weiteren ist er von der lokalen Hydrodynamik und Stratigraphie geprägt 16 
(Mascioli et al. 2022).  17 

Durch die Landgewinnung und Eindeichung wurden große Teile der ursprünglichen Ablagerungsge-18 
biete dem natürlichen System entzogen. Dies zeigt sich in einem deutlich verminderten Anteil der 19 
Schlickfraktionen (< 63 µm Silt und Ton) am Gesamtkorngrößenspektrum. Die im Watt lokal beobach-20 
teten Schlickablagerungen sind oft biogenen Ursprungs bzw. finden sich nur in hydrodynamisch sehr 21 
ruhigen Zonen. Größere Schlickvorkommen im Wattenmeer sind daher aus dem Ems-Dollart-Bereich, 22 
Teilen des Jadebusens und in natürlichen und künstlichen entstandenen Buchtenlagen bekannt.  23 

Sande und Schlicke überlagern ältere Hartsubstrate, die im Wattenmeer hauptsächlich aus Torf und 24 
sehr kohäsivem Ton bestehen. Dadurch zeigen sich an den Hängen der Rinnen steile Abbruchkanten, 25 
welche in unterschiedlichen Tiefen auftreten und sich somit auf verschiedene Torfschichten beziehen 26 
(Mascioli et al. 2021). Die Tiefe sowie die lithostratigraphischen Merkmale der Hartsubstrat-Auf-27 
schlüsse stimmen mit der basalen klastischen Abfolge des Holozän überein (Streif 1998 2004; 28 
Schaumann et al. 2021), wie aus der Verschneidung aktueller bathymetrischer Daten mit der Karte der 29 
Holozänbasis sowie vorhandenen stratigraphischen Kernen abgeleitet werden kann (NIBIS® Kartenser-30 
ver 2014a, b). 31 

In vielen Bereichen des Wattenmeeres ist daher die klassische Trennung von Sand-, Misch- und Schlick-32 
watten nicht mehr gegeben (z.B. Meyer und Ragutzki 1999). Mit zunehmendem Meeresspiegelanstieg 33 
ist generell eine Vergröberung zu überwiegend Sandwatten zu erwarten (z.B. Flemming und Bartho-34 
lomä 1997). Für die vermehrt auftretenden Riffe der pazifischen Auster wird hypothetisiert, dass sie 35 
eine Rolle für den Sedimenttransport im Wattenmeer spielen (Hitzegrad et al. 2022). 36 

Neben bathymetrischen Daten bilden Sedimentverteilungskarten eine der wesentlichen Grundlagen 37 
für die Ausweisung der benthischen Lebensräume (Kapitel II.5.2.2). Hierzu liegen neben der Kartierung 38 
von Laurer et al. (2014) hochauflösende flächendeckende Sedimentverteilungskarten für weite Berei-39 
che der Nordse vor, welche von den zuständigen Behörden für das Küstenmeer und die deutsche aus-40 
schließliche Wirtschaftszone erstellt wurden (z.B. www.geoseaportal.de).   41 

http://www.geoseaportal.de/
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Abbildung II.3.7-1: Mittlerer relativer Meeresspiegel (MSL), Hochwasser- (MHW) und Niedrigwasserscheitel 1 
(MLW) am Pegel Cuxhaven als Jahresmittel für die Jahre 1843-2021. Trendangaben in cm/Dekade mit 95 % Kon-2 
fidenzintervall. (Quelle: BSH; Rohdaten: WSA Cuxhaven). Siehe auch DWD (2022). 3 

Für die Deutsche Bucht werden Aufzeichnungen unterschiedlicher Pegel herangezogen, die zumeist ab 4 
den 1930er Jahren vorliegen und im Fall des Pegels Cuxhaven sogar bis 1843 zurückreichen. Daraus 5 
ergeben sich für die Pegel in der Deutschen Bucht Raten des absoluten Meeresspiegelanstiegs, d. h. 6 
unter Berücksichtigung von isostatischen Landhebungen und -senkungen, von etwa 1,4 bis 2,8 cm/De-7 
kade für den Zeitraum 1951 bis 2008 (Wahl et al. 2011). Daten aus Satellitenaltimetrie zeigen hingegen 8 
für den Zeitraum von 1995-2020 schon einen durchschnittlichen Anstieg von 3,2 mm/Jahr für die Deut-9 
sche Bucht (Dettmering et al. 2021). Der Nationale Klimareport (DWD, 2022) hält in seiner 6. Ausgabe 10 
fest, dass die Deutsche Bucht in den letzten 177 Jahren (1843-2020) einen Meeresspiegelanstieg von 11 
42 cm verzeichnete, was einer Anstiegsrate von ca. 2,4 cm/Dekade entspricht (siehe auch Abb. II-3.7-12 
1). Die zukünftige Entwicklung des Meeresspiegels in der Nordsee hängt nicht nur von der entspre-13 
chenden Entwicklung seiner Komponenten wie den Auswirkungen von Temperatur- und Salzgehalts-14 
änderungen, dem Abtauen von Gletschern, den Änderungen von Gezeiten und Windstau ab, sondern 15 





https://oap.ospar.org/en/ospar-assessments/quality-status-reports/qsr-2023/other-assessments/ocean-acidification/
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niederländischen Nordseegewässern bis etwa 2010 gesunken ist. Seitdem scheint er wieder zu steigen. 1 
Dies kann durch Veränderungen der Alkalinitätszufuhr aus den Flüssen, der Ozeanzirkulation (und da-2 
mit verbunden einem stärkeren oder schwächeren Einfluss des Atlantikwassers), Veränderungen an-3 
derer anthropogener Emissionen (z.B. Schwefeldioxid) und/oder Veränderungen im biogeochemi-4 
schen Kohlenstoffkreislauf in dieser Region hervorgerufen werden. Diese und andere mögliche Erklä-5 
rungen werden derzeit untersucht. Es zeigt sich jedoch, dass die Versauerung der Ozeane in komple-6 
xen, flachen Schelfmeeren wie der Nordsee ganz anders verlaufen kann, als es allein aufgrund des 7 
Anstiegs des atmosphärischen CO2 zu erwarten wäre.  8 

Bei der Auswertung und Interpretation der Daten einer Zeitserie ist zu beachten, dass sich die Genau-9 
igkeit der Messtechnik in den letzten Jahren stark verbessert hat (alte Daten häufig nur Genauigkeit 10 
von 0,1, aktuell um 0,001). Um Veränderungen des pH-Wertes langfristig beurteilen zu können müssen 11 
unbedingt weitere Zeitreihen-Stationen mit hoher Qualität aufgebaut und erhalten werden. Außer-12 
dem sollten Zeitserienstationen mehr als eine Variable des Karbonatsystems (d.h. nicht nur den pH-13 
Wert) zusammen mit den zugehörigen Daten wie Temperatur und Salzgehalt überwachen, um das Kar-14 
bonatsystem, einschließlich des Sättigungszustands von Aragonit, vollständig zu überwachen und die 15 
Triebkräfte von Veränderungen zu untersuchen. 16 

Um künftige Trends der Ozeanversauerung in den OSPAR-Regionen für einen Zeithorizont bis zur Mitte 17 
dieses Jahrhunderts zu projizieren, wurden zwei regionale gekoppelte hydrodynamisch-biogeochemi-18 
sche Modelle verwendet. Es wurde jeweils ein mittleres und ein hohes Emissionsszenario (Represen-19 
tative Concentration Pathway, RCP, 4.5 und 8.5) modelliert. Als Ergebnis zeigte sich, dass die Versaue-20 
rung der Ozeane voraussichtlich in allen vier untersuchten OSPAR-Regionen fortschreiten wird. Für das 21 
mittlere Emissionsszenario mit RCP 4.5 wird bis 2050 ein durchschnittlicher regionaler pH-Trend von - 22 
0,0017/Jahr in den arktischen Gewässern und - 0,0021 bis 0,0023/Jahr in den anderen Regionen prog-23 
nostiziert, allerdings mit einer hohen räumlichen Variabilität innerhalb der Regionen. Für das Szenario 24 
mit hohen Emissionen (RCP 8.5) sind die Versauerungsraten entsprechend höher und werden sich in 25 
der zweiten Hälfte dieses Jahrhunderts beschleunigen. Für den europäischen Schelf wird prognosti-26 
ziert, dass ein kleiner Teil des Meeresbodens beim mittleren Emissionsszenario bis 2050 saisonal kor-27 
rosivem (sauren) Wasser ausgesetzt sein wird, das ungeschützte kalkhaltige Strukturen angreift, und 28 
dass sich dies beim hohen Emissionsszenario bis 2100 auf einen großen Teil des Meeresbodens aus-29 
dehnt. 30 

Die Ozeanversauerung wirkt sich zusammen mit weiteren klimatischen Stressfaktoren, insbesondere 31 
der Erwärmung und anderen Belastungen kumulativ auf die Meeresorganismen aus. Dabei sind be-32 
drohte und/oder im Rückgang begriffene Arten und Lebensräume, die bereits unter Druck stehen, be-33 
sonders anfällig für sich ändernde Umweltbedingungen. Es gibt eindeutige Beweise dafür, dass viele 34 
Meeresorganismen, darunter auch Arten, die für die kommerzielle Fischerei, die Muschelfischerei und 35 
die Aquakultur von besonderem Interesse sind, bei den prognostizierten künftigen Säurewerten wahr-36 
scheinlich unter negativen Auswirkungen leiden werden, während andere Arten davon profitieren 37 
könnten. Die Lebensphasen, die am empfindlichsten auf die Ozeanversauerung reagieren, sind die frü-38 
hen Larven- und Jungtierstadien. Prognosen in der verfügbaren Literatur deuten darauf hin, dass der 39 
kombinierte jährliche wirtschaftliche Verlust aufgrund von Schäden an Weichtieren (z.B. Venusmu-40 
scheln, Miesmuscheln, Austern) in der Produktion der OSPAR-Vertragsparteien bis zum Jahr 2100 750 41 
Millionen US-Dollar übersteigen könnte. 42 

43 



https://www.meeresschutz.info/berichte-art-8-10.html?file=files/meeresschutz/berichte/art8910/Umweltziele_Nordsee_120716.pdf
https://www.meeresschutz.info/berichte-art-8-10.html?file=files/meeresschutz/berichte/art8910/Umweltziele_Nordsee_120716.pdf


https://umweltanwendungen.schleswig-holstein.de/nuis/wafis/fliess/neobiota2022.pdf
https://umweltanwendungen.schleswig-holstein.de/nuis/wafis/fliess/neobiota2022.pdf




http://meeresschutz.info/berichte-art-8-10.html?file=files/meeresschutz/berichte/art8910/GES_Nordsee_120716.pdf
https://oap.ospar.org/en/ospar-assessments/intermediate-assessment-2017/pressures-human-activities/non-indigenous/
https://oap.ospar.org/en/ospar-assessments/intermediate-assessment-2017/pressures-human-activities/non-indigenous/
https://neobiota.bfn.de/invasivitaetsbewertung/moose.html
https://www.helcom.fi/wp-content/uploads/2019/08/Guidelines-for-monitoring-of-non-indigenous-species-by-eRAS.pdf
https://www.helcom.fi/wp-content/uploads/2019/08/Guidelines-for-monitoring-of-non-indigenous-species-by-eRAS.pdf


https://helcom.fi/wp-content/uploads/2021/01/HELCOM-OSPAR-Joint-Harmonized-Procedure-for-BWMC-A-4-exemptions_2020.pdf
https://helcom.fi/wp-content/uploads/2021/01/HELCOM-OSPAR-Joint-Harmonized-Procedure-for-BWMC-A-4-exemptions_2020.pdf
https://helcom.fi/wp-content/uploads/2021/01/HELCOM-OSPAR-Joint-Harmonized-Procedure-for-BWMC-A-4-exemptions_2020.pdf
https://helcom.fi/wp-content/uploads/2021/01/HELCOM-OSPAR-Joint-Harmonized-Procedure-for-BWMC-A-4-exemptions_2020.pdf
https://umweltanwendungen.schleswig-holstein.de/nuis/wafis/fliess/neobiota2022.pdf
https://www.meeresschutz.info/berichte-art-8-10.html?file=files/meeresschutz/berichte/art8910/Anfangsbewertung_Nordsee_120716.pdf


https://oap.ospar.org/en/ospar-assessments/quality-status-reports/qsr-2023/


https://oap.ospar.org/en/ospar-assessments/intermediate-assessment-2017/pressures-human-activities/non-indigenous/
https://www.meeresschutz.info/berichte-art-8-10.html?file=files/meeresschutz/berichte/art8910/Umweltziele_Nordsee_120716.pdf
https://oap.ospar.org/en/ospar-assessments/quality-status-reports/qsr-2023/indicator-assessments/trends-new-records-nis/
https://www.meeresschutz.info/berichte-art13.html?file=files/meeresschutz/berichte/art13-massnahmen/zyklus22/MSRL_Art13_Aktualisierung_Massnahmenprogramm_2022_Rahmentext.pdf
https://www.meeresschutz.info/berichte-art13.html?file=files/meeresschutz/berichte/art13-massnahmen/zyklus22/MSRL_Art13_Aktualisierung_Massnahmenprogramm_2022_Rahmentext.pdf


http://web01.bfn.cu.ennit.de/themen/artenschutz/regelungen/eu-verordnung-zu-invasiven-arten/
https://www.youtube.com/watch?v=c-424_ebq2Y
https://www.youtube.com/watch?v=c-424_ebq2Y




https://www.ices.dk/advice/Pages/Latest-Advice.aspx
https://circabc.europa.eu/d/d/workspace/SpacesStore/d2292fb4-ec39-4123-9a02-2e39a9be37e7/GD19%20-%20MSFDguidance_2022_Art.8Assessment(1).pdf
https://meeresschutz.info/de/msrl/allgemeines.html?file=files/downloads/dokumente2023/oeffentlichkeitsbeteiligung/Hintergrunddokument-zur%20Bewertung-von-D3_2024.pdf
https://meeresschutz.info/de/msrl/allgemeines.html?file=files/downloads/dokumente2023/oeffentlichkeitsbeteiligung/Hintergrunddokument-zur%20Bewertung-von-D3_2024.pdf
https://qsr.waddensea-worldheritage.org/index.php/reports/fisheries
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 1 

Abbildung II.4.2-1: Bewertungsübersicht über die 21 berücksichtigten kommerziell genutzten Fisch- und Scha-2 
lentierebestände bezogen auf die deutschen Nordseegewässer. Anzahl bzw. prozentualer Anteil der Bestände, 3 
deren Zustand als gut, nicht gut oder nicht bewertet klassifiziert wurden. 4 

Tabelle II.4.2-1. Bewertungsergebnisse für alle berücksichtigten Bestände in den deutschen Gewässern der Nord-5 
see. Grün = guter Zustand, rot = nicht guter Zustand, grau = nicht bewertet (es liegen keine Bewertungen nach 6 
MSRL-Bewertungsverfahren vor), orange = Zwischenstufe, nur anwendbar für D3C3. Die Konfidenz stellt eine 7 
Einstufung der Sicherheit in Bewertungsergebnis dar. 8 

Art Wissenschaftlicher Name Bestand D3C1 D3C2 D3C3 D3 Konfidenz 
Dickschalige  
Trogmuschel 

Spisula solida       

Europ. Sardelle Engraulis encrasicolus       
Glattbutt Scophthalmus rhombus bll.27.3a47de     Gering 
Grauer Knurrhahn Eutrigla gurnardus gug.27.3a47d     Gering 
Hering Clupea harengus her.27.3a47d     Hoch 
Kablejau Gadus morhua cod.27.47d20     Mittel 
Kaisergranat Nephrops norvegicus nep.27.4outFU     unknown 
Kaisergranat Nephrops norvegicus nep.fu.33     unknown 
Kliesche Limanda limanda dab.27.3a4     Hoch 
Makrele Scomber scombrus mac.27.nea     Hoch 
Nordseegarnele Crangon crangon       
Roter Knurrhahn Chelidonichthys lucerna       
Rotzunge Microstomus kitt lem.27.3a47d     Mittel 
Sandaale Ammodytes san.sa.1r*     Mittel 
Sandaale Ammodytes san.sa.2r*     Mittel 
Scholle Pleuronectes platessa ple.27.420     Hoch 
Seezunge Solea solea sol.27.4     Hoch 
Sprotte Sprattus sprattus spr.27.3a4*     Mittel 
Steinbutt Scophthalmus maximus tur.27.4     Hoch 
Taschenkrebs Cancer pagurus      Mittel 
Wittling Merlangius merlangus whg.27.47d     Mittel 

* Bestände werden nach der ICES Escapement-Strategie bewertet, d.h. es werden keine Bewertungsgrenzen für D3C1 aufgestellt ICES (2016).  9 

Von den betrachteten 21 Beständen weisen die Bestände von Glattbutt, Kabeljau, Seezunge und Ta-10 
schenkrebs eine zu hohe Nutzungsrate und die Bestände von Kabeljau, Sandaalen, Seezunge und Ta-11 
schenkrebs zu geringe Bestandsgröße auf. Hering, Kliesche, Makrele, Scholle und Steinbutt weisen eine 12 
normale Rekrutierung und ein normales Durchschnittsalter auf. Bei Kabeljau, Sandaalen, Sprotte und 13 
Wittling wird das Bewertungsziels eines D3C3-Indikators, bei Seezunge werden die Bewertungsziele 14 
für beide D3C3-Indikatoren verfehlt. 15 
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Die Bewertung der Erreichung der Umweltziele für Schadstoffe muss verbessert werden, was auch für 1 
die Entwicklung wirksamer MSRL-Maßnahmen zur weiteren Reduzierung der Schadstoffeinträge von 2 
entscheidender Bedeutung ist. 3 

Der Umsetzungsplan der OSPAR-Nordostatlantikstrategie ist ambitioniert umzusetzen, denn damit 4 
werden wichtige Grundlagen für die Bewertung der Schadstoffbelastung geschaffen. Der Umsetzungs-5 
plan sieht u.a. vor, die Liste der relevanten Stoffe für den Nordostatlantik fortlaufend zu aktualisieren 6 
und Bewertungsschwellen festzulegen. 7 
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https://www.meeresschutz.info/berichte-art-8-10.html?file=files/meeresschutz/berichte/art8910/GES_Nordsee_120716.pdf
https://www.ospar.org/documents?d=35083
https://mcc.jrc.ec.europa.eu/main/dev.py?N=41&O=454
https://www.schleswig-holstein.de/DE/fachinhalte/T/tourismus/Downloads/Tourismusstrategie2030.pdf?__blob=publicationFile&v=1


https://oap.ospar.org/en/ospar-assessments/quality-status-reports/qsr-2023/indicator-assessments/seafloor-litter/
https://oap.ospar.org/en/ospar-assessments/quality-status-reports/qsr-2023/


https://oap.ospar.org/en/ospar-assessments/quality-status-reports/qsr-2023/


https://oap.ospar.org/en/ospar-assessments/quality-status-reports/qsr-2023/indicator-assessments/beach-litter/


https://oap.ospar.org/en/ospar-assessments/quality-status-reports/qsr-2023/indicator-assessments/plastic-in-fulmar/


https://circabc.europa.eu/d/d/workspace/SpacesStore/d2292fb4-ec39-4123-9a02-2e39a9be37e7/GD19%20-%20MSFDguidance_2022_Art.8Assessment(1).pdf
https://www.meeresschutz.info/berichte-art-8-10.html?file=files/meeresschutz/berichte/art8910/Umweltziele_Nordsee_120716.pdf


https://www.ospar.org/convention/strategy
https://www.ospar.org/work-areas/eiha/marine-litter/regional-action-plan
https://www.meeresschutz.info/berichte-art13.html
https://www.muell-im-meer.de/
http://www.meeresschutz.info/berichte-art13.html?file=files/meeresschutz/berichte/art13-massnahmen/MSRL_Art13_Massnahmenprogramm_Rahmentext.pdf
http://www.meeresschutz.info/berichte-art13.html?file=files/meeresschutz/berichte/art13-massnahmen/MSRL_Art13_Massnahmenprogramm_Rahmentext.pdf
https://www.meeresschutz.info/berichte-art13.html?file=files/meeresschutz/berichte/art13-massnahmen/zyklus22/MSRL_Art13_Aktualisierung_Massnahmenprogramm_2022_Rahmentext.pdf
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Belastung mit Mikroplastik wird jedoch voraussichtlich zunehmen, da eine der größten Quellen die 1 
Fragmentierung von größeren Müllteilen ist. Die Operationalisierung von weiteren Indikatoren für 2 
Makromüll, Mikroplastik sowie Müll in Mägen von Meerestieren und weiteren biologischen Auswir-3 
kungen wird vorangetrieben. Als nächste Arbeitsschritte sollen ergänzende Monitoringprogramme ge-4 
prüft sowie regional oder ggf. national Standards für Erfassungen und Bewertungen einschließlich In-5 
tegrationsverfahren entwickelt werden. Bestehende Maßnahmen sind weiter zu operationalisieren 6 
und in die Praxis umzusetzen. 7 





http://meeresschutz.info/berichte-art-8-10.html?file=files/meeresschutz/berichte/art8910/GES_Nordsee_120716.pdf
https://www.meeresschutz.info/berichte-art-8-10.html?file=files/meeresschutz/berichte/art8910/Anfangsbewertung_Nordsee_120716.pdf


https://www.bsh.de/DE/THEMEN/Forschung_und_Entwicklung/Aktuelle-Projekte/Harmonize/Harmonize_node.html
https://northsearegion.eu/jomopans/
https://www.meeresschutz.info/berichte-art-8-10.html?file=files/meeresschutz/berichte/art8910/GES_Nordsee_120716.pdf


http://underwaternoise.ices.dk/map.aspx
https://oap.ospar.org/en/ospar-assessments/intermediate-assessment-2017/pressures-human-activities/distribution-reported-impulsive-sounds-sea/


https://marinears.bsh.de/
https://www.bsh.de/DE/THEMEN/Offshore/Meeresfachplanung/Flaechenentwicklungsplan/flaechenentwicklungsplan_node.html
https://www.bsh.de/DE/PUBLIKATIONEN/_Anlagen/Downloads_Suchausschluss/Offshore/Anlagen-DE/Messvorschrift_Unterwasserschallmessungen.html




https://northsearegion.eu/jomopans/


https://www.meeresschutz.info/berichte-art-8-10.html?file=files/meeresschutz/berichte/art8910/Umweltziele_Nordsee_120716.pdf
https://www.meeresschutz.info/berichte-art-8-10.html?file=files/meeresschutz/berichte/art8910/Umweltziele_Nordsee_120716.pdf


http://meeresschutz.info/berichte-art13.html?file=files/meeresschutz/berichte/art13-massnahmen/MSRL_Art13_Massnahmenprogramm_Rahmentext.pdf


https://marinears.bsh.de/
https://www.ices.dk/data/data-portals/Pages/Continuous-Noise.aspx


https://www.interregnorthsea.eu/kid


http://meeresschutz.info/berichte-art-8-10.html?file=files/meeresschutz/berichte/art8910/GES_Nordsee_120716.pdf
http://meeresschutz.info/berichte-art-8-10.html?file=files/meeresschutz/berichte/art8910/GES_Nordsee_120716.pdf
https://mitglieder.meeresschutz.info/de/berichte/ueberwachungsprogramm-art-11.html
https://mitglieder.meeresschutz.info/de/berichte/ueberwachungsprogramm-art-11.html
http://www.meeresschutz.info/berichte-art-8-10.html?file=files/meeresschutz/berichte/art8910/GES_Nordsee_120716.pdf








https://circabc.europa.eu/d/d/workspace/SpacesStore/d2292fb4-ec39-4123-9a02-2e39a9be37e7/GD19%20-%20MSFDguidance_2022_Art.8Assessment(1).pdf
https://oap.ospar.org/en/ospar-assessments/quality-status-reports/qsr-2023/
https://oap.ospar.org/en/ospar-assessments/quality-status-reports/qsr-2023/indicator-assessments/recovery-sensitive-fish-species/
https://oap.ospar.org/en/ospar-assessments/quality-status-reports/qsr-2023/indicator-assessments/recovery-sensitive-fish-species/
https://circabc.europa.eu/d/d/workspace/SpacesStore/d2292fb4-ec39-4123-9a02-2e39a9be37e7/GD19%20-%20MSFDguidance_2022_Art.8Assessment(1).pdf
https://circabc.europa.eu/d/d/workspace/SpacesStore/d2292fb4-ec39-4123-9a02-2e39a9be37e7/GD19%20-%20MSFDguidance_2022_Art.8Assessment(1).pdf
https://mitglieder.meeresschutz.info/de/berichte/zustandsbewertungen-art8-10.html?file=files/meeresschutz/berichte/art8910/zyklus18/Zustandsbericht_Nordsee_2018.pdf&cid=466


https://www.bfn.de/ffh-bericht-2019
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Stint (Osmerus eperlanus) 9242 V      X             m 

Wolfsbarsch (Dicentrarchus labrax) 9170 *       X             m 
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sa

le
 S
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Sternrochen (Amblyraja radiata) 9232 3       X             m 

Stechrochen (Dasyatis pastinaca) 9169 2       X             m 

1Gewöhnlicher Glattrochen 
(Dipturus batis) - 1 D/T     X             m 

1Großer Glattrochen 
(Dipturus intermedius) - 1 D/T     X             m 

Grauer Knurrhahn (Eutrigla gurnardus) 9173 *     X               g 

2Kabeljau (Gadus morhua) 9174 V D/T   X               m 

Vierbärtelige Seequappe 
(Enchelyopus cimbrius) 9233 *       X             m 

Fünfbärtelige Seequappe 
(Ciliata mustela) 9162 *      X             m 

Zwergzunge (Buglossidium luteum) 9159 *      X             m 

Lammzunge (Arnoglossus laterna) 9156 *      X             m 

Kliesche (Limanda limanda) 9181 *    X               h 

Rotzunge (Microstomus kitt) 9191 *    X               m 

Schellfisch (Melanogrammus aeglefinus) 9187 2      X             m 

Weißgefleckter Glatthai 
(Mustelus asterias) 9194 D      X              

Meerneunauge (Petromyzon marinus) 9978 G D/T X                 m 

Scholle (Pleuronectes platessa) 9107 *    X               h 

2Nagelrochen (Raja clavata) 9208 1 D/T     X             m 

Fleckrochen (Raja montagui) - R D/T     X              

Steinbutt (Scophthalmus maximus) 9206 V    X               h 

Glattbutt (Scophthalmus rhombus) 9212 *    X               g 

Kleingefleckter Katzenhai 
(Scyliorhinus canicula) 9213 *      X             m 

Wittling (Merlangius merlangus) 9188 *     X               m 
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Franzosendorsch (Trisopterus luscus) 9224 V       X             m 

Gestreifter Leierfisch (Callionymus lyra) 9160 *       X             m 

Ornamentleierfisch 
(Callionymus reticulatus) - *       X             m 

Steinpicker (Agonus cataphractus) 9151 *       X             m 

Seeskorpoin (Myoxocephalus scorpius) 9195 *       X             m 

Roter Knurrhahn 
(Chelidonichthys lucerna) 9234 *     X                

Seehase (Cyclopterus lumpus) 9168 *       X             m 
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Maifisch (Alosa alosa) 9122 1 D/T X                 m 

Finte (Alosa fallax) 9974 V   X                 m 

3Riesenhai (Cetorhinus maximus) - a D/T     X              

2Hundshai (Galeorhinus galeus) - 2       X             m 

3Heringshai (Lamna nasus) - a D/T                    

Atlantischer Lachs (Salmo salar) 9966 1 D/T     X             m 

2Dornhai (Squalus acanthias) 9217 1 D/T     X             m 

Makrele (Scomber scombrus) 9211 *    X               h 

Stöcker (Trachurus trachurus) 9223 *      X             m 

Hering (Clupea harengus) 9163                     h 

Sandaale (Ammodytidae) -     X               m 

Sprotte (Sprattus sprattus) 9216 *     X               m 

1  Laut Thiel et al. 2013 ist Deutschland in besonders hohem Maß für diese Art verantwortlich. 1 
2  Laut Thiel et al. 2013 ist Deutschland in hohem Maß für diese Art verantwortlich. 2 
3 Der Zustand dieser beiden Fischarten konnte in diesem Berichtszyklus nicht bewertet werden, da große mobile pelagische Fischarten wie 3 
der Herings- und Riesenhai mit den gängigen wissenschaftlichen Untersuchungsmethoden nicht erfasst werden. 4 



https://www.meeresschutz.info/berichte-art13.html?file=files/meeresschutz/berichte/art13-massnahmen/zyklus22/MSRL_Art13_Aktualisierung_Massnahmenprogramm_2022_Rahmentext.pdf
https://www.meeresschutz.info/berichte-art13.html?file=files/meeresschutz/berichte/art13-massnahmen/zyklus22/MSRL_Art13_Aktualisierung_Massnahmenprogramm_2022_Rahmentext.pdf


https://www.meeresschutz.info/berichte-art-8-10.html?file=files/meeresschutz/berichte/art8910/Umweltziele_Nordsee_120716.pdf
https://www.meeresschutz.info/berichte-art-8-10.html?file=files/meeresschutz/berichte/art8910/Umweltziele_Nordsee_120716.pdf


https://eur-lex.europa.eu/resource.html?uri=cellar:a3c806a6-9ab3-11ea-9d2d-01aa75ed71a1.0002.02/DOC_1&format=PDF
https://data.consilium.europa.eu/doc/document/ST-11829-2020-INIT/en/pdf
https://data.consilium.europa.eu/doc/document/ST-11829-2020-INIT/en/pdf


https://www.meeresschutz.info/berichte-art13.html?file=files/meeresschutz/berichte/art13-massnahmen/zyklus22/MSRL_Art13_Aktualisierung_Massnahmenprogramm_2022_Rahmentext.pdf
https://www.meeresschutz.info/berichte-art13.html?file=files/meeresschutz/berichte/art13-massnahmen/zyklus22/MSRL_Art13_Aktualisierung_Massnahmenprogramm_2022_Rahmentext.pdf
http://www.meeresschutz.info/berichte-art13.html
https://www.waddensea-worldheritage.org/de/resources/wattenmeerplan-2010
https://www.waddensea-worldheritage.org/de/resources/2018-erkl%C3%A4rung-von-leeuwarden


https://www.meeresschutz.info/berichte-art13.html




https://www.waddensea-worldheritage.org/sites/default/files/wattenmeerplan-2010.pdf
https://oap.ospar.org/en/ospar-assessments/quality-status-reports/qsr-2023/indicator-assessments/marine-bird-abundance/
https://mitglieder.meeresschutz.info/de/berichte/zustandsbewertungen-art8-10.html?file=files/meeresschutz/berichte/art8910/zyklus18/Zustandsbericht_Nordsee_2018.pdf&cid=466
https://oap.ospar.org/en/ospar-assessments/quality-status-reports/qsr-2023/indicator-assessments/marine-bird-breeding-productivity/
https://mitglieder.meeresschutz.info/de/berichte/zustandsbewertungen-art8-10.html?file=files/meeresschutz/berichte/art8910/zyklus18/Zustandsbericht_Nordsee_2018.pdf&cid=466


https://circabc.europa.eu/ui/group/326ae5ac-0419-4167-83ca-e3c210534a69/library/d2292fb4-ec39-4123-9a02-2e39a9be37e7/details
https://circabc.europa.eu/ui/group/326ae5ac-0419-4167-83ca-e3c210534a69/library/d2292fb4-ec39-4123-9a02-2e39a9be37e7/details
https://oap.ospar.org/en/ospar-assessments/quality-status-reports/qsr-2023/
https://oap.ospar.org/en/ospar-assessments/quality-status-reports/qsr-2023/indicator-assessments/marine-bird-abundance/


https://oap.ospar.org/en/ospar-assessments/quality-status-reports/qsr-2023/indicator-assessments/bird-abundance-pilot/
https://oap.ospar.org/en/ospar-assessments/quality-status-reports/qsr-2023/indicator-assessments/marine-bird-breeding-productivity/
https://oap.ospar.org/en/ospar-assessments/quality-status-reports/qsr-2023/indicator-assessments/marine-bird-breeding-productivity/
https://oap.ospar.org/en/ospar-assessments/quality-status-reports/qsr-2023/indicator-assessments/marine-bird-habitat-quality-pilot/
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Mittelsäger B  *        

Mittelsäger R          

Sterntaucher R (Anh. I)          

Prachttaucher R (Anh. I)    **      

Basstölpel B          

Basstölpel R          

Kormoran B          

Kormoran R          

Papageitaucher R          

Tordalk B          

Tordalk R          

Trottellumme B          

Trottellumme R          

O
be

rf
lä

ch
en

fr
es

se
r 

Eissturmvogel B          

Eissturmvogel R    **      

Schmarotzerraubmöwe R          

Spatelraubmöwe R          

Skua R          

Dreizehenmöwe B          

Dreizehenmöwe R          

Zwergmöwe R (Anh. I)    **      

Lachmöwe B          

Lachmöwe R    **      

Schwarzkopfmöwe B (Anh. I)   *        

Sturmmöwe B          

Sturmmöwe R    **      

Mantelmöwe B          

Mantelmöwe R          

Silbermöwe B          

Silbermöwe R          

Heringsmöwe B          

Heringsmöwe R    **      
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Zwergseeschwalbe B (Anh. I)          

Brandseeschwalbe B (Anh. I)          

Brandseeschwalbe R (Anh. I)    **      

Flussseeschwalbe B (Anh. I)          

Flussseeschwalbe R (Anh. I    **      

Küstenseeschwalbe B (Anh. I)          

Küstenseeschwalbe R (Anh. I)    **      

W
at

vö
ge

l*
**

 
 

Brandgans B   *        

Brandgans R          

Krickente R          

Löffler B (Anh. I)           

Löffler R (Anh. I)          

Austernfischer B           

Austernfischer R          

Säbelschnäbler B (Anh. I)           

Säbelschnäbler R (Anh. I)          

Kiebitzregenpfeifer R           

Goldregenpfeifer R (Anh. I)    *       

Kiebitz B   *        

Kiebitz R   *       

Sandregenpfeifer B           

Sandregenpfeifer R          

Seeregenpfeifer B (Anh. I)           

Seeregenpfeifer R (Anh. I)          

Regenbrachvogel R           

Großer Brachvogel R           

Uferschnepfe B   *        

Uferschnepfe R          

Pfuhlschnepfe R (Anh. I)           

Dunkler Wasserläufer R           

Rotschenkel B   *        

Rotschenkel R          
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Grünschenkel R             

Steinwälzer R          

Kampfläufer R (Anh. I)            

Knutt R            

Sanderling R            

Sichelstrandläufer R          

Meerstrandläufer R            

Alpenstrandläufer R (Anh. I)            

He
rb

iv
or

e 
W
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Ringelgans R           

Weißwangengans B (Anh. I)          

Weißwangengans R (Anh. I)          

Pfeifente R           

Stockente R           

Spießente R           

Löffelente R           
* Bewertung nach Ergebnissen des trilateralen Wattenmeermonitorings, da keine Bewertung durch den regionalen Indikator vorliegt. 1 
** Bewertung nach Ergebnissen des deutschen Offshore-Monitorings, da keine Bewertung durch den regionalen Indikator vorliegt. 2 
*** Die Gruppierung der Vogelarten richtet sich nach funktionellen Gesichtspunkten, insbesondere dem Ort der Nahrungssuche, nicht nach 3 
systematischen Aspekten. Brandgans, Krickente und Löffler sind hinsichtlich ihrer Nahrungssuche am ehesten mit Watvögeln vergleichbar 4 
und werden daher zu dieser funktionellen Artengruppe gerechnet (ICES 2016). 5 
 6 

Da für die Kriterien D1C1 und D1C4 keine Indikatoren vorhanden oder für das deutsche Nordseegebiet 7 
anwendbar sind bzw. für das Kriterium D1C5 derzeit noch keine Bewertung mit Schwellenwerten mög-8 
lich ist, erfolgt die Gesamtbewertung für die Vogelarten aufgrund der Bewertungsergebnisse für A-9 
bundanz (D1C2) und Bruterfolg (D1C3). Daraus ergibt sich, dass 48 Arten in einem guten und 30 Arten 10 
in einem schlechten Zustand sind. Bei 19 Arten beruht das Ergebnis auf beiden Kriterien, bei allen an-11 
deren basiert die Bewertung allein auf der Abundanz. Die Ergebnisse unterscheiden sich zwischen den 12 
funktionellen Artengruppen (Abb. II.5.1.2-1). See- und Küstenvögel, die sich von Pflanzen ernähren 13 
bzw. in der Wassersäule nach Fischen tauchen, befinden sich insgesamt in einem guten Zustand. Dem-14 
gegenüber zeigt sich ein schlechter Zustand bei Arten, die ihre Nahrung von der Wasseroberfläche 15 
aufsammeln oder höchstens flach eintauchen, sowie bei den in der Gezeitenzone Nahrung suchenden 16 
Vögeln (Watvögel) und bei nach Benthosorganismen zum Meeresgrund tauchenden Vögeln. Gegen-17 
über der Bewertung von 2018 hat sich beim Zustand der einzelnen Artengruppen keine Veränderung 18 
ergeben. 19 

Da sich nicht alle Artengruppen in gutem Zustand befinden, ist der gute Umweltzustand der See- und 20 
Küstenvögel für die deutschen Nordseegewässer nicht erreicht. 21 





https://www.meeresschutz.info/berichte-art-8-10.html?file=files/meeresschutz/berichte/art8910/Umweltziele_Nordsee_120716.pdf
https://www.meeresschutz.info/berichte-art-8-10.html?file=files/meeresschutz/berichte/art8910/Umweltziele_Nordsee_120716.pdf


https://eur-lex.europa.eu/resource.html?uri=cellar:a3c806a6-9ab3-11ea-9d2d-01aa75ed71a1.0002.02/DOC_1&format=PDF
https://data.consilium.europa.eu/doc/document/ST-11829-2020-INIT/en/pdf
https://data.consilium.europa.eu/doc/document/ST-11829-2020-INIT/en/pdf


https://www.meeresschutz.info/berichte-art13.html?file=files/meeresschutz/berichte/art13-massnahmen/zyklus22/MSRL_Art13_Aktualisierung_Massnahmenprogramm_2022_Rahmentext.pdf
http://www.meeresschutz.info/berichte-art13.html?file=files/meeresschutz/berichte/art13-massnahmen/MSRL_Art13_Massnahmenprogramm_Rahmentext.pdf


https://www.waddensea-worldheritage.org/de/resources/wattenmeerplan-2010
https://www.waddensea-worldheritage.org/de/resources/2018-erkl%C3%A4rung-von-leeuwarden
https://www.waddensea-worldheritage.org/de/resources/2018-erkl%C3%A4rung-von-leeuwarden
https://www.waddensea-worldheritage.org/resources/breeding-birds-trouble-framework-action-plan-wadden-sea
https://www.waddensea-worldheritage.org/resources/breeding-birds-trouble-framework-action-plan-wadden-sea
https://www.meeresschutz.info/berichte-art13.html


 

 

Zustand  146 

 

Für eine regional harmonisierte MSRL-Bewertung der Seevögel der Nordsee müssen zusätzliche wis-1 
senschaftliche Indikatoren für die Kriterien Beifang, Verbreitung und Habitat (weiter-)entwickelt wer-2 
den. Hierfür ist auch ein regional koordiniertes und regelmäßiges nordseeweites Monitoring von See-3 
vögeln auf See erforderlich. 4 



https://www.waddensea-worldheritage.org/sites/default/files/wattenmeerplan-2010.pdf


https://oap.ospar.org/en/ospar-assessments/quality-status-reports/qsr-2023/
https://mitglieder.meeresschutz.info/de/berichte/zustandsbewertungen-art8-10.html?file=files/meeresschutz/berichte/art8910/zyklus18/Zustandsbericht_Nordsee_2018.pdf&cid=466
https://www.bfn.de/ffh-bericht-2019
https://circabc.europa.eu/d/d/workspace/SpacesStore/d2292fb4-ec39-4123-9a02-2e39a9be37e7/GD19%20-%20MSFDguidance_2022_Art.8Assessment(1).pdf
https://circabc.europa.eu/d/d/workspace/SpacesStore/d2292fb4-ec39-4123-9a02-2e39a9be37e7/GD19%20-%20MSFDguidance_2022_Art.8Assessment(1).pdf
https://oap.ospar.org/en/ospar-assessments/quality-status-reports/qsr-2023/
https://oap.ospar.org/en/ospar-assessments/quality-status-reports/qsr-2023/
https://oap.ospar.org/en/ospar-assessments/quality-status-reports/qsr-2023/indicator-assessments/seal-abundance-and-distribution/
https://oap.ospar.org/en/ospar-assessments/quality-status-reports/qsr-2023/indicator-assessments/seal-abundance-and-distribution/
https://oap.ospar.org/en/ospar-assessments/quality-status-reports/qsr-2023/indicator-assessments/marine-mammal-bycatch/
https://oap.ospar.org/en/ospar-assessments/quality-status-reports/qsr-2023/indicator-assessments/grey-seal-pup-production/
https://oap.ospar.org/en/ospar-assessments/quality-status-reports/qsr-2023/indicator-assessments/grey-seal-pup-production/


http://qsr.waddensea-worldheritage.org/reports/marine-mammals
https://www.bfn.de/ffh-bericht-2019
https://www.bfn.de/ffh-bericht-2019
https://oap.ospar.org/en/ospar-assessments/quality-status-reports/qsr-2023/indicator-assessments/abundance-distribution-cetaceans/
https://oap.ospar.org/en/ospar-assessments/quality-status-reports/qsr-2023/indicator-assessments/marine-mammal-bycatch/


http://qsr.waddensea-worldheritage.org/reports/marine-mammals
https://oap.ospar.org/en/ospar-assessments/quality-status-reports/qsr-2023/indicator-assessments/pcb-marine-mammals-pilot/


https://www.meeresschutz.info/berichte-art-8-10.html?file=files/meeresschutz/berichte/art8910/Umweltziele_Nordsee_120716.pdf
https://www.meeresschutz.info/berichte-art-8-10.html?file=files/meeresschutz/berichte/art8910/Umweltziele_Nordsee_120716.pdf
https://www.meeresschutz.info/berichte-art13.html?file=files/meeresschutz/berichte/art13-massnahmen/zyklus22/MSRL_Art13_Aktualisierung_Massnahmenprogramm_2022_Rahmentext.pdf
https://www.meeresschutz.info/berichte-art13.html








https://www.ices.dk/data/data-portals/Pages/DATRAS.aspx
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